
Vertretern des Handels c gebeten worden

Halle Freitag
Dentſches Reich

Wie die ElſaßLothringiſche Landeszeitung meldet wird
der Statthalter Fürſt Hohenlohe vom 15 d ab die
landesherrlichen Befugniſſe wahrnehmen Bezüglich der übrigen
Geſchäfte wird derſelbe für die Dauer ſeines bis Ende Oktober
reichenden Urlanbes durch den Staatsſekretär v Hofmann
vertreten

Der Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen
hat beſchloſſen das von der Regierung in Ausſicht genommene
Inſtitut der Gewerbekammern dem Provinzial Landtage
ur Annahme zu unterbreiten bezw zu empfehlen Die
ildung einer Gewerbekammer für den Regierungsbezirk

Magdeburg wird mit 30 40 Mitgliedern in Ausſicht geſtellt
Um dem Provinzial Landtag geeignete Wahlvorſchläge machen
zu können iſt das AelteſtenKollegium der magdeburger Kauf
maunnſchaft um Mittheilung der Namen von wenigſtens 25

Gegenüber der Nachricht über eine angebliche Erweiterung
der Befugniſſe des kaiſerlichen Geſundheitsamts
zu einer begaufſichtigenden und leitenden Behörde für das
Medizinal und Veterinärweſen in allen deutſchen Staaten
erfährt die Nordd Allg Ztg von verläßlicher Seite daß
in genanntem Amte hiervon nichts bekannt ſei Ebenſo ſeien
Mittheilungen über eine angeblich bevorſtehende Perſonal
änderung in der veterinärärztlichen Mitgliedsſtelle mit größter
Vorſicht aufzunehmen

Sehr wichtige Schiffsbewegungen auf den überſeeiſchen
Stationen unſerer Marine ſind wie man der Danz Ztg
aus Kiel ſchreibt angeordnet Das oſtafrikaniſche Geſchwader
unter dem Befehl des Kontreadmirals Knorr wird beſtehen aus
den Krenzerfregatten Bismarck als Flaggſchiff Eliſabeth
und Gneiſenau dem Kreuzer Möve dem Kanonenboot

Hyäne und dem Tender Adler und begiebt ſich zunächſt von
der Küſte von Sanſibar nach der Bucht von Aden Der bisher
u dieſem Geſchwader gehörige Tender Ehrenfels tritt in dieſen
agen die Rückreiſe nach Wilhelmshaven reſp Bremen an die

an Bord dieſes Schiffes befindlichen Marinemannſchaften gehen
auf den Adler über Die Kreuzerfregatten Stoſch an Bord
Kontreadmiral Paſchen und Prinz Adalbert begeben ſich zu
nächſt nach Kamerun und St Vincent und werden alsdann ſch
vorausſichtlich die Heimreiſe antreten Beide Schiffe befinden ſich
ſchon jahrelang anf überſeeiſchen Stationen Stoſch auf der
oſtaſgatiſchen und Prinz Adalbert wurde bekanntlich zuletzt von
Süd amerika nach Oſtafrika dirigirt Auf der weſtafrikaniſchen
Station verbleiben bis auf weiteres der Kreuzer Habicht und
das Kanonenboot Cyclop Außer dem oſtafrikaniſchen Ge
ſchwader hat auch der Kreuzer Marie Segelordre nach Aden
erhalten Zwei überſeeiſche Stationen ſind gegenwärtig von
Schiffen faſt entblößt auf der an Station hefinden ſich
der Kreuzer Nautilins und das Kanonenboot Jltis und auf
der auſtraliſchen Station der Kreuzer Albatroß Auf der
oſtamerikaniſchen Station werden demnächſt zwei Schiffe Kreuz
fahrten vornehmen Die Kreuzer Korvette Luiſe und das
Schiffsjungenſchulſchiff Musquito gehen zunächſt nach Bahia
in Braſilien Auf der Fahrt von dort nach dem Norden wird

Luiſe zunächſt Barbados und St Thomas anlaufen und ſpäter
nach La Guayra und St Domingo gehen Musquito hat
gleichfalls Segelordre von Bahia nach Barbados ünd St Thomas
geht aber ſpäter nach Port Royal auf Jamaica

Halle den 15 Oktober
Schwurgerichtsſitzung vom 14 Oktober

Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vorſitzender
Herren Landgerichtsräthe Metſch und Knibbe Beiſitzer die
kgl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten durch Hrn Aſſeſſor Heine
mann Gerichtsſchreiber Hr Referendar v Kroſigk

Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Gutsbeſ
Karl Weiſe Naundorf Bergrath Eruſt Mehner Halle Rentner
Friedr Pannicke Köckern Rittergutsbeſ Reinhold RuſcheReideburg Rentner Aug Dänicke Brucke Rentner Karl Jentzſch

Brehna Rentner Wilh WegeHalle Kefm u Fabrikbeſ Franz
Bänſch Dölau Kfm Wittekind Schwarz Merſeburg Gutsbeſ
Alb Apitzſch Cursdorf Gutsbeſ Wilh HäderQueis

Vor Eintritt in die Verhandlung wurde ein Urlaubsgeſuch des
Hrn Kfm Karl SchulzeKönnern begründet mit Geſchäftsreiſe
durch Beſchluß abgelehnt ein ſolches des Hrn Zimmermſtr Franz
BeckerMansfeld begründet mit perſönlich in Empfang zu
nehmenden Zahlungen genehmigt

Zunächſt wurde wider den frühern Poſtgehilfen Max Guſt
Käſebier verhandelt Derſelbe 1862 in Naumburg a/S geboren bisher noch unbeſtraft war vom 28 April 1884 bis
1 März 1885 in Teutſchenthal und von da bis zu ſeiner
Suspendirung in Salzmünde bei den dortigen Poſtämtern als
Gehilfe angeſtellt in welchen Stellungen er ſich die zur Anklage
ſtehenden Unterſchlagungen und Fälſchungen Verbrechen bezw
Vergehen gegen 88 350 351 74 des St G B hat zu ſchulden
kommen laſſen Es mag wohl jugendlicher Leichtſinn geweſen
ſein der ihn zu ſeinen Strafthaten verleitete was vielleicht daraus
zu entnehmen daß er die ſchwereren Fälle nämlich die Verbrechen
reuig eingeſtand und nur betreffs der Vergehen leugnete Jm
ganzen ſind ihm 5 ſelbſtändige ſtrafbare Handlungen zur Laſt
grle t und zwar am 19 April d J den Betrag einer bei ihm
n Teutſchenthal eingezahlten Poſtanweiſung von 24 des

gleichen am 3 Mai in Salzmünde 2 Poſtanweiſungsbeträge von
18 M und 27 M ſich rechtswidrig angeeignet alſo in amtlicher
Eigenſchaft empfangene Gelder unterſchlagen zu haben welche
3 Vergehen den Charakter von Verbrechen dadurch erhieiten daß
der Angeklagte die in Bezug auf jene Gelder zu bewirkenden
Eintragungen in die zur Kontrolle der Einnahme beſtimmten
Bücher unterlaſſen h 3 Fälle räumte K ohne Ausflüchte
ein ſtellte dagegen ſein Verſchulden an den beiden weiteren in
Abrede Einer dieſer Fälle betrifft einen mit 500 M deklarirten
Geldbrief der dem Angeklagten am 15 Sept v J früh nebſt
einem anderen Geldbriefe vom Poſtexpedienten Lobich behändigt
am folgenden Tage aber vermißt worden Käſebier giebt den
richtigen Empfang jenes et zu ganz ſo wie der Kenge
Lobich bekundet Letzterer hat die ihm übergebenen Briefe am
14 Sept als er Dienſt hatte in Teutſchenthal in den dazu be
ſtimmten Kaſten verſchloſſen am 15 Sept ſie aus letzterem heraus
enommen und ſeinem Kollegen K der an dieſem Tage Dienſtatte eingehändigt mit der ausdrücklichen Bemerkung Hier ſind

die 2 Geldbriefe, worauf K dieſelben wieder in fraglichen
Behälter verſchloſſen haben will Einer der Briefe iſt an dem
elben Tage vom Adreſſaten abgeholt worden der andere aber
ammt Jnuhalt ſpurlos verſchwunden da Zeuge Lobich am 16 Sept

als er mit dem in s Beſitz befindlichen t in Gegen
wart von Zeugen den Kaſten öffnete jenen Brief nicht mehe
vorfand Haftpflichtig für den Verluſt ſind nebenbei bemer
ſowohl Lobich wie Käſebier in ihrer Eigenſchaft als Poſtbeamte
eweſen und jeder derſelben hat den Verluſt mit 250 M zu er
tatten wozu der Vater Käſebier s für ſeinen Sohn ſich ein

verſtanden erklärte Der fünfte Fall betrifft einen Beträg von
51,80 M welchen der Angeklagte am 6 Juni d J auf der Poſt

anzugeben wie das bei der Reviſion am 8 Juni entdeckte Manko
von 52,45 M G Pf mehr als jener Betrag eutſtanden da er
dies Geld ebenſowenig wie den Brief mit 500 M ſich angeeignet
haben will Nach Vorgängen in Teutſchenthal iſt er noch
nicht vom Amte ſuspendirt worden die während ſeiner Thätigkeit
in Salzmünde vorgekommenen weiteren Veruntreuungen ſind in
deß für den jungen Männ verhängnißvoll geworden Da der
ſchwerſte Theil des dem Angeklagten zur Laſt Gelegten ſchon durch
deſſen Geſtänduiß erwieſen war Zeugenvernehmung nur bezüglich
der beiden noch unaufgeklärten Punkte erforderlich über welche
aber auch nichts als die Thatſache des Fehlens fraglicher
Gelder ermittelt werden konnte Ob der 500 Markbrief
etwa aus Verſehen mit gewöhnlichen Briefen in un
rechte Hände gerathen oder ob Käſebier einen Helfershelfer
oder Mitthäter gehabt hat ſich nicht ermitteln laſſen
So wurden denn die Schuldfragen dahin normirt ob der
Angeklagte ſchuldig die in amtlicher Eigenſchaft empfangenenGelder ſich rechtswidrig angeeignet b ob er die zur Eintragung
derſelben beſtimmten Bücher unrichtig geführt und im Fall Be
jahung der Frage zu welche den erſchwerenden Umſtand des
Verbrechens enthält ob mildernde Umſtände vorhanden beim
vierten und fünften Unterſchlagungsfall lauteten die Fragen nur
auf rechtswidrige eng Die kgl Staatsanwaltſchaft hielt
nach der Beweisanfnahme alles auf die Schuld des Angeklagten
Bezügliche für erwieſen meinte aber auch die Frage nach Vor
handenſein mildernder Umſtände zur Bejahung empfehlen zu
können und zwar in Rückſicht der Jugend bisherigen Un
beſtraftheit des Amtsverluſtes und theilweiſen Geſtändniſſes des
Angeklagten Der Vertheidiger Hr Rechtsanwalt Dr Kähne
konnte hiernach im weſentlichen nur hervorheben daß bezüglich
der beiden nicht eingeſtandenen Fälle die Schuld ſeines Klienten
als nicht erwieſen angenommen werden könne Die Fragen über
die Verbrechen ſowie über mildernde Umſtände bat er zu be
jahen die über die Vergehen zu verneinen Die Geſchworenen
bejaheten alle Fragen mit Ausnahme derjenigen wegen
des 500 Mark Briefes die letzte wegen 52 45 Mark
mit der Modifikation daß mehr als 51 80 Mark
unterſchlagen hierbei nicht erwieſen Der Strafantrag der kal
Staatsanwaltſchaft lautete auf 2 Jahre Gefängniß und 2 Jahre
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte das Urtheil wie bereits mit
getheilt wegen Unterſchlagung in amtlicher Eigenſchaft empfangener
Gelder und Bücherfälſchung auf 1 Jahr 3 Monat Gefängniß und
Nebenſtrafe nach Antrag ſowie Freiſprechung in einem Unter
ſchlagungsfalle Was die Fälſchung anbetrifft ſo iſt nach früheren
Erkenntniſſen des Reichsgerichts ſolche auch dann vorhanden
wenn abſichtlich nothwendige Eintragungen in dazu beſtimmte
e err unterlaſſen worden was in vorliegendem Falle ge

ehen

Die andere Sache gegen den Handelsmann Andr Fried Butz
mann aus Belleben entzog ſich da ſelbige ein Sittlichkeits
verbrechen betraf in ihrer Verhandlung der Oeffentlichkeit Der
Angeklagte 44 Jahre alt verheirathet und Vater von 4 Kindern
wurde nach Vernehmung von 12 Zeugen die theils belaſtend
theils entlaſtend auszuſagen hatten wie ebenfalls ſchon mitgetheilt
von der Anklage wegen verſuchter Nothzucht freigeſprochen

Freitag den 16 d Verhandlungen wider 1 den Fuhrmann Karl
Sonnenberger jun aus Bitterfeld wegen verſuchter Noth
zucht und 2 den Kfm Karl Dölle und die Wittwe Adeline
Fiſcher geb Heſſe hier wegen betrügeriſchen Bankerotts

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Rudolph Gensée hat der N A zufolge in der königl

Bibliothek zu Berlin die Handſchrift einer Dichtung von
Hans Sachs aufgefunden welche bisher völlig unbekannt ge
weſen iſt Dieſelbe ſchildert in Dialogform die Leiden der ſchwer
bedrängten Stadt Nürnberg während der langen Belagerung
1468 durch den Markgrafen Albrecht von BrandenburgKulmbach
a alle Dichtungen von Hans Sachs welche ſich auf jene Be

lagerung und auf Albrecht den nachmaligen Kurfürſten von
Brandenburg Albrecht Achilles 1470 1486 bezogen vom Drucke
ausgeſchloſſen wurden wahrſcheinlich um nicht den mächtigen und
jederzeit kampfluſtigen Markgrafen zu reizen oder zu beleidigen
ſo iſt die v dieſer vom Dichter ſelbſt herrührenden Hand
ſchrift fehr werthvoll

Zolltarif und ſtatiſtiſches Waaren Verzeichniß
Herausgegeben von Troje kgl preuß Steuerrath und Dirigent
des Haupt Steueramts zu Hildesheim Harburg a/E Guſtav
Elkan Das vorliegende Werk ein ſtattlicher Band von über
500 enthält Den Zolltarif und das ſtatiſtiſche Waaren
verzeichniß ergäuzt durch die Beſtimmungen des amtlichen
Waarenverzeichniſſes und ſonſtige Erläuterungen ein dem amt
lichen Waagrenverzeichniß entſprechendes Wortregiſter die noth
wendigen Beſtimmungen über die Einfuhr Deklaration Verzollung
und weitere Abfertigung ſowie die Obliegenheiten der Deklaranten
die Beſtimmungen über die Verjährung und Reſtitution der Zölle
und über Zollkredit die ſämmtlichen Beſtimmungen über die Er
mittelung des Netto Gewichts die Beſtimmungen über die Ver
zollung und Bonifikation des Zuckers eine kurze Darſtellung des
Abfertigungsverfahrens bei dem Antrage auf Ausfuhr Vergütung
für Zucker Tabak Branntwein Bier Salz die geſetzlichen Be
ſtimmungen betreffend die Statiſtik des Waarenverkehrs mit
Erläuterungen Es vereint ſomit Zolltarif ſtatiſtiſches Waaren
verzeichniß und Waarenverzeichniß zum Zolltarif in überſichtlicher
Form und dürfte damit zum Gebrauch für Beamte Kaufleute
und Gewerbetreibende deshalb ganz beſonders ſich eignen weil
einerſeits bei der Deklaration und Abfertigung zur Verzollung
die geſetzlichen Erforderniſſe der Statiſtik andererſeits bei letzterer
die Erforderniſſe des Zollgeſetzes und Zolltarifs berückſichtigt
werden müſſen Das Buch gilt für alle Staaten des deutſchen
Zollgebiets und koſtet geh 3,60 geb 4,50 M

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz z iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtaftet

O Wittenberg 13 Okt Am Sonntag feierte der hieſige
Jünglingsverein ſein 23 Jahresfeſt durch Feſtgottesdienſt in
der Stadtkirche und Feſtverſammlung im Saale ſeines Vereins
hauſes Die Jünglingsvereine von Halle Deſſau und Koswig
hatten Deputationen geſandt und für die bei der
Feſtverſammlung ſorgte der Poſaunenchor des deſſauer Vereins
die Herren Archidiakonus Zitzlaff Diakonus Müller Paſtor
Ehrenhaus Apollensdorf hielten Vorträge Von großer Wirkung
war beſonders der Vortrag des HuſarenLieut Grafen Pückler
der Mittheilungen über eine von ihm im Jntereſſe deutſcher
Jünglingsvereine unternommene Reiſe durch Amerika gab Er
erzählte von den großartigen Verhältniſſen der dortigen Jünglings
vereine von ihren gaſtfreien mit Bibliothek Turn und Bade
anſtalten ausgeſtatteten Vereinshäuſern von dem tiefen ſittlichen
und religiöſen Zug der trotz der verſchiedenſten Elemente aus
welchen die nordamerikaniſche Bevölkerung zuſammengeſetzt t
W des gerade dort ſtark ausgebildeten Sektenweſens durch alle
Schichten der Bevölkerun ſprach von der rühmend frommen
Pietät des Präſidenten Cleveland der bei ſeinem Eid auf die
Legipnge der auf die Bibel geleiſtet werden die ihm ge
reichte in Sammet und Silber gebundene Prachtbibel zurückwies
weil er den Eid lieber auf die alte zerleſene Bibel ſeiner Mutter
leiſten wollte die er ſo lange mitgeführt und ſchilderte ſchließlich
eine Gebetsverſammlung welcher er auf der Reiſe vom Atlantie
nach NewOrleans in dem dur e r Louiſianasa Salzmünde als Poſteinzahlungsgelder vom Poſtboten der die

elben von der Annahmeſtelle Schwittersdorf überbrachte halten
Dieſen Poſten hat Käſebier richtig eingetragen vermag aher nicht

ch di
brauſenden Zuge beigewohnt Der junge Mann ſprach mit ſolcherar und Beredſamteit fur die Sache daß die Zerſemiieeß

tief ergriffen war

Torgan 14 Okt

1 Beilage zu Nr 242 der SaaleZeitung 16 Oktober 1885
4 Der Lut D beabſuhtigt ur diesjaö en Lutherf ger r er it Feſt

ſpiel Martin Luther mit hieſigen Kräften zur Kuffüh rung
u bringen Als Darſteller des Luther iſt unſer berühmter
andsmann Alexander Heßler ebemaliger Direktor des deutſchenund franzöſiſchen Theater in ElſaßLothringen gewonnen worden

K Magdeburg 14 Okt Nachſtehende Zahlen über hieſige
Verkehrs und Handels Verhältniſſe dürften von Jutereſſe ſein
Der magdeburger Export betrug von 188485 an Zucker
54,550,600 K Cichorie 1,145,000 k Sauerkohl 134,000 K Zwiebeln
524,600 K An Niederlagsgeldern auf dem Packhofe ſind ein
gegangen 28,647 06 an Ueberſchüſſen der Verladungsgelder
32,388 23 M an Bohlwerksgeldern 54,210 56 an Pächten von
Lüddecke Co 24 000 in Summa 139 245 85 M Verladen
ſind auf dem Packhofe 95,187,850 k Waaren das Gewicht der
Durchgangsgüter belief ſich auf 60,652,500 k Auf dem Vieh
hofe gingen ein 62,652 Schweine 20,457 Schafe 11,391 Kälber
6285 Kühe 6131 Ochſen 1311 Bullen 6890 Gänſe Nach Abzug
des ausgeführten Viehes hat Magdeburg 1884/85 verbraucht
29,521 Schweine 9921 Schafe 8759 Kälber 1530 Kühe 27
Ochſen 1217 Bullen 2650 Gänſe Selbſtverſtändlich muß
der Konſum im allgemeinen höher ſtellen da hier nur die Thiere
in Betracht kommen welche den Viehhof paſſirt haben Die ver
brauchte Waſſermenge der Wafferkunſt beträgt 45,722 88 chm
die Länge des Rohrnetzes 83,369 m 11 Meilen es fungirten
670 Hydranten und 73 Kunſtpfähle Der Gasverbrauch
belief ſich auf 5,462,173 chm die Länge des Rohrnetzes auf
92,471 m Außer vier Regenerativbrennern zählt Magdeburg
1587 Gaslaternen 33 Feuernielder 11 Kandelaber und 177 Petro
leumlaternen Während in früheren Jahren der Eingang von
Getreide und anderen landwirthſchaftlichen Produkten ſich faſt
r k belief betrug derſelbe im verfloſſenen Jahr nur

J Aus der Altmark 14 Okt Jn Loburg wurde am
Freitag früh die Wittwe des Paſtor Ziereuberg todt auf dem
Grabe ihres Mannes woſelbſt ſie am Abend vorher einen Kranz
niedergelegt hatte aufgefunden Als Urſache des plötzlichen Todes
wurde Herzſchlag feſtgeſtellt

P Staßfurt 13 Okt Heute nacht ſind dem Fleiſchermſtr
Fr hier gegen 700 M geſtohlen worden welche ſich in einer
im Schlafzimmer ſtehenden Kiſte befanden Es gelang den Dieb
einen Koſtgänger Fr s heute feſtzunehmen und größten Theil
des Geldes wieder zu erlangen

t Gommern 13 Okt Geſtern vormittag fand das z
Probepflügen ſtatt Die Firma Paul Behrens Magdeburg
erhielt den erſten Preis die ſilberne Medaille Danach fand die
Prämiirung der ausgeſtellten Maſchinen 2c ſtatt Die Klberne
Medaille erhielten Garrett Smith Co Buckau Laaß Co
Magdeburg Siedersleben Co Bernburg P Behrens
Magdeburg Pickler Ziepel Eme Reihe weiterer Firmen
erhielten Diplome

n Schleuſingen 14 Okt Jn der Nucht zum Sonntag
wurden wir durch Feuer Signale erſchreckt Jn dem nahegelegene
Raaſen brannte ein Wohnhaus nieder Der
für Obſtkultur hatte am Sonntag im Saale des Gaſthaufes

Zum weißen Roß eine Obſt Ausſtellung veranſtaltet die
ſehr reichlich beſchickt und gut beſucht war

Perſonal Chronik Dem Superintendenten Riedel in
Salza iſt der Rothe AdlerOrden 3 Klaſſe mit der Schleife dem

farrer Schmidt zu Redekin dem Pfarrer Laue zu Blankenburc
reis Langenſalza dem Pfarrer Schneider in Kurzlipsdorf Krei

Wittenberg dem Pfarrer Backs zu Trotha zweite Land Ephorie
Halle der Rothe Adler Orden IV Klaſſe verliehen Die ev
Archidiakonatſtelle zu Schleuſingen iſt dem bisherigen Pfarrer in
Rynarzewo Prov Poſen Albert Emil Kypke die ev Pfarrſtelle
zu Spora Diözes Zeitz II dem bisherigen Pfarrer in Oppers
hauſen Johann Chriſtian Guſtav Otto Hübner verliehen Der
Sup a D Pfarrer Wagner in Rieſtedt iſt von der
der Kreisſchulinſpektion der Ephorie Sangerhauſen entbunden u
dieſelbe dem Superintendenten a D Pfarrer Oßwald in Beyer
naumburg übertragen Der Kataſter Controleur Schmeißer iſt in
gleicher Amtseigenſchaft nach Hersfeld verſetzt und die Verwaltung
des dadnrch erledigten Kataſteramts zu Querfurt dem Kataſter
Controleur Heinemann übertragen Bei der Königlichen General
Kommiſſion zu Merſeburg iſt der ſeitherige Civil Supernumerax

t zum BureauDiätarius beſtellt und der KanzleiDiätarius
Willnow zum etatsmäßigen Kanzliſten befördert

Wm Wörlitz 14 Okt Der verſtorbene Bürgermeiſter Corte
hat in ſeinem Teſtamente anſehnliche Legate zum Beſten der
Kleinkinderbewahranſtalt zur liturgiſchen Verherrlichung desGottesdienſtes und zur Seſchaffun von Straßenlaternen ausgeſetzt

und ſich dadurch ein im eigentlichſten Sinne des Wortes fernhinleuchtendes Andenken geſtiftet Die im Beginn dieſes Monats
eingeführte Straßenbeleuchtung wird von jedermann als eine
Wohlthat empfunden Am Erntedankfeſte beſtand der aus ſtimm
begabten Schülern gebildete Sängerchor unter der Leitung desHrn Kantor Burghauſen mit allen Ehren ſeine erſte Pto
ſodaß die Worte welche Hr Probſt Siedersleben nach der Predig
dem Gedächtniſſe des Verewigten widmete in allen Herzen
Wiederhall fanden Der Kleinkinderbewahranſtalt welcher jüngſt
von S H dem Herzoge die Rechte einer juriſtiſchen Perſon ver
liehen worden ſind wird das geſpendete Legat zu ſegensreichem
Gedeihen verhelfen

K Zenleuroda 13 Okt Der rühmlichſt bekannte Orgelbauer
Hr Kreuzbach in Borna der in neuerer Zeit gute Orgeln für
Greiz Kaſelwitz und Gera in der hieſigen Gegend gebaut hat
jetzt auch unſerer Filialgemeinde Langenwolſchendorf eine gute und
ſolide Orgel geliefert welche nächſten Sonnabend durch Hrn
Kantor Gaſt aus Plauen geprüft werden ſoll Sie enthält die
neueren Verbeſſerungen der Orgelbaukunſt und koſtet 4520 M

Die ſtädtiſchen Behörden von Deſſau beſchloſſen den bis
her an die verheiratheten Unteroffiziere gezahlten Serviszuſchußvon 1000 M jährlich ferner nicht mehr zu bewilligen Der
Grund dieſes Entſchluſſes iſt die Weigerung der Militärbehörde
bei ausbrechenden Bränden eine Mitwirkung von Militärmann
ſchaften bei den Löſcharbeiten fernerhin eintreten zu laſſen M

Vermiſchtes
Der Prinz von Wales iſt gegenwärtig in allen öſter

reichiſchen Blättern der Held des Tages Mit einer begeiſterungs
vollen Ausführlichkeit wird jede ſeiner Handbewegungen ja ſogar
jeder ſeiner Blicke beſchrieben beſonders wenn ſich dieſe Blicke
auf Angehörxigeddes ſchönen Geſchlechts gerichtet haben Nun hat
vollends der Prinz in Wien auch das Orpheum beſucht das
allerdings auf ein klein wenig höherer ſittlicher Stufe als das
berliner Jnſtitut gleichen Namens ſteht und damit dem wiener
Lokalpatriotismus eine faſt ebenſo große Schmeichelei erwieſen
als wenn er das Hofburgtheater beſucht hätte Auf einer
ganzen Spalte der Wiener Preſſe ſind die Vorberei und
edes Wort des errgdeſigers zu leſen und mit beſonderer

reude werden alle Verehrer der leichtgeſchürzten Muſe hören
daß der hohe Gaſt die Sängerinnen bewundert und einigemale
einen Schluck aus dem ihm vorgeſetzten Ehrenbierglaſe genommen
habe Wir ſind weit entfernt davon einen Vergleich zwiſchen

eg enden des dentſchen und des engliſchen Thron zu
ziehen

Der im Suezkanal am 12 d auf den Grund
gerathene Dampfer Perim iſt telegr Meldung ans Port Said
W 14 d zufolge wieder weggeränmt und die Paſſage des
Kanals wieder frei



e

e

Hauseinſturz Jn Hamburg ſtürzte am Mittwoch 14mr ags 5 Uhr en an der Ecke der Kaffeemacherreihe ehe

latzes im Bau begriffenes vier riget Haus zuſammen Bis
eabends 7 Uhr ſo meldet uns ein Telegramm waren 2 Todte und

2 Schwerverletzte aus den Trümmern hervor ezogen Es wird
thet daß noch etwa 6 Perſonen verſchüttet ſind Diet

erwehr iſt mit den Rettungsarbeiten beſchäftigt Am letzten
iabend hatte die Richtfeier des Neubaues ſtattgefunden

T Vermählung Am 8 d fand in Paris die eheliche Ver
bindung des Sie Max Anton Karl von HohenloheOehringen
des fünften Sohnes des Fürſten Hugo von Hohenlohe mit der
Gräfin Marie von Jmécourt ſtatt Damit iſt ein Roman zum

Abſchluſſe gebracht der vor einigen Jahren in Paris und London
nicht in es Aufſehen erregte Muſurus Bey ein junger durch
männliche Schönheit hervorragender Grieche Sohn des türkiſchen
Geſandten in London hatte zu Anfang des Jahres 1880 das da
mals kaum 16jährige Fräulein v Jmeécourt das er in den pariſer

lons kennen gelernt bewogen ſich mit ihm heimlich nach
London zu begeben wo ſich das Paar durch einen anglit miſchen
Geiſtlichen trauen ließ Auf Zureden ihrer Verwandten kehrte
die junge Frau nach einiger Zeit nach Frankreich zurück um nach
träglich von ihrer Mutter die Erlaubniß ihrer erkin dung zu
erbitten Doch die Gräfin Jmécourt eine Schweſter des durch ſeine

Energie gegen die Kommunards bekannten Generals Gallifet
des Freundes Gambettas ließ ihre Tochter kurzer Hand in ein
Kloſter bringen und reichte zugleich die Klage auf Ungiltigkeits
erklärung der wider ihren Willen geſchloſſenen Ehe ein Muſurus
Je klagte andererſeits auf Herausgobe ſeiner Fran deren
Aufenthaltsort er nicht einmal in Erfahrung bringen konnte und
am 15 Okt 1881 begannen vor dem pariſer Gericht die Ver

andlungen die u a die für den Griechen nicht eben rühmliche
re zur Sprache brachten daß er nicht das geringſte Ver

mögen beſaß während Marie von Jmecourt zu den reichſten Er
binnen zählt und daß er ſeiner Zeit das junge Mädchen mit Hilfe
ihrer früheren Gonvernante zur Flucht beredet hatte Der Prozeß
endigte mit der Ungiltigkeitserklärung der Ehe ſeitens der Kirche
war ſchon vorher derſelbe Spruch ergangen Muſurus Bey ver

w aus Paris nachdem alle ſeine Anſtrengungen den
Aufenthalt ſeiner Frau zu erfahren vergeblich geblieben waren
und man hörte lange nichts von ihm bis im Juni 1884 die
engliſchen Zeitungen berichteten daß er ſich in Alexandrien mit
einem Fräulein Antoniades der ebenſo ſchönen wie reichen Tochter
eines griechiſchen Kaufmannes verlobt habe Dieſe wird er in
wiſchen wohl heimgeführt haben Prinz Max von r
r eine Gemahl der Comteſſe Jmécourt iſt am 2 März 1860

auf Schloß Slawentzitz bei Koſel geboren
Uebertritt zum Proteſtantismus Jn England

erregt der vor einigen Tagen
Maurice Fitzgerald zum Proteſtantismus großes Aufſſehen Man
erinnert ſich vielleicht noch des vor ca acht Monaten erfolgten
Uebertrittes der in Jrland ſehr einflußreichen Familien Fitzgerald

Breslau 24 Okt Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Okt 37,60
pr Nov Dez 37,30 pr April Mai 39 00

Steftin 14 Ott Telegr Flau loco 37,90 pr Okt Nov 38,00
pr Nov Dez 38,00 pr AprilMai 40,00

Poſeng 14 Olt Telegr Loco ohne Faß 87,20 pr Okt 37,50 prNov Vej 97,20 pr AprſiMai 80 20 M Getündigt Liter Matt
Hamburg 14 Okt Telegr Feſter pr Okt Nov 30 Brpr Nov Dez 29 Br pr Dez Jan 29/ Br pr April Mat 202 Br
Paris 14 Okt r Behauptet pr Olt 47,25 pr Nov 47,50

pr Nov Dez 47,76 pr Jan April 49,25
Petroleum

Berlin 14 Okt Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard whlte per
300 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gek Ctr Kündigungs
pr M Loco bez Dr ber dieſen Mon 23,9 bis per
Okt Nov m mr bis per ov De per de 77 pergeh M ker Febr März per März April

ril 77re Stettin 14 Okt Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara
Caſſa o 8,00

Telegr Schlußbericht Standard whlte locoBremen 14 Okt
7,45 Br Anfangs ruhig Schluß feſter

Hamburg 14 Okt Telegr Standard whlte loco 7,75 Br 7,70
Gd per Okt 7,60 Gd per Nov Dez 7,65 Gd Behauptet

Antwerpen 14 Okt Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß
loco 19 19 Br per Nov bez 19 Br per Dez m bez 10Br per Jan April bez 19 Br FeſtNew York 13 Okt Telegr Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New York 8/ Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroleum
in NewYork 7 do Plpe ine Certificates 1 D C

Hopfent
Nürnberg 13 Okt Bericht von Leopold Held Die in meinem

hat inzwiſchen weitere Fortſchritte gemacht Geſtern wurden ca 800 Ballen
zu weichenden ehe verkauft die Zufuhr überſtieg dieſe Umſatzziffer bei
weitem Der heutige Markt wies eine Landzufuhr von 700 Säcken und 1500
Ballen Bahnabladungen auf Das Eeſchäft war anfangs völlig leblos und erſt
nach 9 Uhr machte ſich zu billigen Preiſen beſſere Kaufluſt geltend ſo daß bis
Schluß Dieſes Miltags doch circa 1000 Ballen verkauſt werden konnten
Ein namhafter Theil des Umſatzes iſt auf Rechnung des Exports der haupt
ſächlich Markthopfen zu 25 85 Mark kaufte zu ſetzen Preiſe waren Prima
qualitäten ausgenommen durchgehends mehrere Mark niedriger als Sams
tag Die Ueberfüllung der Kommiſſionslager am Markte iſt eine enorme Jn
Folge der Geneigtheit der Prodncenten zum Abgeben ſind die Platzhändler in den
letzten Wochen in der Lage geweſen große Poſten zu kaufen und hierher zu con
ſigniren Von den angekommenen Hopfen waren aber conform des Umſtandes
daß Primahopfen in dieſem Erntejahr allenthalben ſelten ſind mehr als
ſcheckig gelblich leicht oder unausgewachſen Die beſſeren Hopfen wurden nun
ſtets von den Kundſchaftshändlern raſch weggekauft während die eintreffenden
in Farbe oder Qualität nachlaſſenden Sendungen uur langſam und nur theil
weiſe durch den Kundſchaftshandel und vornehmlich durch den Export Nehmer
fanden So ſammelte ſich denn nach und nach ein ſtetig wachſender Stock von
minderwerthiger Waare an der nachdem ſeit acht Tagen die Exporteure
keine ſtarken Käufe mehr machen Etn wie zu Beginn bereits bemerkt alle
Lager füllt und auf die allgemeine Stimmung des Marktes einen äußerſt de
primirenden Einfluß ausübt Dieſe flaue Tendenz macht ſich jedoch nur in Beerfolgte Uebertritt der Lady zug auf Mittel und geringe Qualitäten geltend Primawaare bleibt ſehr ge
ucht Preiſe derſelben l ſich ſogar von Tag zu Tag mehr uud die Käufer
ſind wegen der großen Seltenheit der grünen ſchweren Hopfen oft ge
zwungen den Eignern ſolcher ſelbſt Forderungen über Tagespreis zu bewilligen
Jn den Productionsbezirken kaufen Kundſchaftshändler und Exporkeure ſehr regezum Katholizismus welcher in England große Beſtürzung her die Platzhändler jedoch ſind dorten wegen ihres bedeutenden gegenwärtig ſchwer

vorrief da man gerade in dieſer alten Proteſtantenfamilie einen
feſten Halt gegen die iriſch katholiſche Nationalpartei gefunden

u haben hoffte Nun iſt die einflußreichſte und wohlhabendſte
epräſentantin derſelben wieder aus dem Schoße der allein

ſeligmachenden Kirche ausgetreten was zweifellos gleichbedeutend
iſt mit ihrer gänzlichen Losſagung von den Prinzipien der iriſchen
Homerulers Die ſoziale Revolution welche dieſelben jetzt offen
als ihr Ziel anſtreben treibt eben alle beſizzenden wenn auch
noch ſo patriotiſchen Jrländer auf die Seite ihrer Gegner

Das hunderttauſendſte Mitglied wurde vor kurzem
in die ſeit 29 Jahren beſtehende VereinsSterbekaſſe zu Rothen Ctr Winterräpsburg aufgenommen Alle dieſe 100,000 Aufnahmen haben Seumerrabſe
unter ein und demſelben Direktor dem derzeitigen Amtsgerichts
Sekretär WilkeGörlitz ſtattgefunden gewiß ein Unikum

u dem großen Wucherprozeſſe der gegenwärtig bei
der Unterſuchungsbehörde des Berliner Landgerichts J ſchwebt
erfährt man noch daß von den fünfzehn Angeſchuldigten bereits
mehrere bekannte Geldmänner welche die Sache am ſchlimmſten
betrieben dieſer Tage verhaftet und in das Unterſuchungsgefängniß
AltMoabit gebracht ſind

Der bekannte Rentier Reuter aus Berlin welcher
vor zwei Jahren wegen gewerbsmäßigen Glücksſpiels verurtheilt
wurde iſt wegen gleichen Vergehens in Leipzig verhaftet worden

Die Cholera Am Dienstag ſind in der Provinz
Palermo 59 davon in der Stadt Palermo 42 Perſonen an der
Cholera geſtorben

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Eiſenbahn Einnahmen Lübeck 13 Okt

Lübeck Büchener Lübeck Hamburger und Lübeck TravemünderEinnahmen der 62,50 pr Nov Dez 63,00 pr

verkäuflichen Geſitzes von Mittel und geringen Hopfen größtenthetls unthätig
Die Notirungen iauten Gebirgshopfen 48 55 Aiſchgründer 48 55
mittel 39 40 gering 22 30 prima Markthopfen 35 40 M mittel

30 gering 22 27 prima Hallertaner 68 75 mittel 38 50
gering 35 38 prima Württemberger 68 75 ſmittel 40 50

gering 35 40 prima Polen 68 75 mittel 50 60 prima Badiſche
60 70 mittel 38 45 gering 30 38 Hallertauer Siegelgut Ia
45 85 Spalter Land je nach Lage 100 140 Saazer Kreis und Bezirk
je nach Qualität 125 180 M

Oelſagaten Oele Fettwagren
Berlin 14 Okt Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Sonmimerraps Wiuterrübſen
M Rübodl pr 100 kg mit Faß Termine feſt

Gekündtgt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bez
ohne Faß per dieſen Monat 44,70 bis bis bez Durchſchnittspreis

pr Hkt Nov 44,70 bis ver Nov Dez 44,7 bis bis pr
Dez Jan bez pr Jan Febr bez pr April Mai 46,7 bis bisr e rn 47,0 per Junt Juli M Letnöl per 100 kg loco

Lieferung
Bremen 12 Okt Bericht von Eduard Mever Comp Schmalz

amerikan bet vermehrter Frage ſeſter Wilcox loco 33 auf Lieſerung
ver Olt Nov andere Marken 33 M Thran ſtill bei redncirtem
Vorrathe Grönländer 50 51 M per 100 Kg in Barrels Brauner Gerber
46 M Norweger blanker 55 M per Eichenholztonne Leinöl höher holländ
26 M engl 25 M in Barrels zu 50 kg

pr April Mat 46,50 M
Köln 14 Okt Telegr Rüböl loco 24,50 pr Okt 24,20 M

pr Mai 25,40 M 8Breslau 14 Okt Telegr Rüböl pr Okt Nov 45,60 pr
Nov Dez pr April Mai 47,00 MHamburg 14 Okt Telegr Rüböl geſchäftsl loco 36 pr Okt

pParis 14 Okt Telegr Rüböl ruhig pr Okt 61,75 pr Nov
an April 64 75 k

Amſterdam 14 Olt Telegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl
Eiſenbahn im September d J proviſoriſch 338,572 gegen September loco 27 pr Herbſt 26 pr Mat 277
1884 definitiv 375,325 mithin Sepiember 1885 weniger 36,753 M Ge
ſammteinnahmen bis Ende September d J 3,047,776 gegen 3,210,389 M
definitiv im gleichen Zeitraume des Jahres 1884 mithin weniger 162,613 M
Die Vergleichung der proviſoriſchen Einnahmen ergiebt pro September ein
Weniger von 29,615 M und bis Ende September ein Weniger von 82,443 M

Wien 13 Okt Telegr Ausweis der Karl Lu dw igs Bahn
r Netz vom 1 bis 10 Okt 207,262 Fl Mindereinnahme 97,111 Fl 23 50 M

innahmen des alten Netzes in derſelben Zeit 150,814 Fl Mi i44,479 Fl 8 Fl Mindereinnahme
Waaren und Prodnkteuberichte

ucker

war Ztrser Börſe
14 Okt

20002025 Seu 29,00 9Kornzucger 95 S h5 23,50 24 23,40 23,80Kornz
Nachprod 88 92

do Rend 75 19,90 21,00 19,70 20,80

14 Okt

wo

Tendenz am 14 Okt Rnhig
13 Olt

Brodraffinade M S MG S 31,25 31,25Me aSem Raffinade 29,25 30,25 29,25 30,25Gem Melis I 26,00 28,10 i
Tendenz am 14 Okt Ruhiger

Dort 14 W Aelteſten der Kaufntannſchaft
arits elegr Rohzucker 88 ruhig loco 44,00 ider feſt r 3 als pr Okt 50,60 r Nov 50,60 r Der

50,60 eLondon i Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom Rüden
t 15 Centrifugal Cuba FlauRewYort 13 Okt Telegr Falr refining Muscovades 5,27,

Kaſſee

New 9ort 23 Okt elegr Schmalz Wilcoy 6,60 do Fairbanks6,60 do Rohe Brorhers 6,60 6,60 do F
Hülſenfrüchte

Berlin 13 Ott Marttpr nach Ermittl d kgl rn Erbſen
gelbe zum Kochen 22 36 Speiſebohnen weiße 22 48 Linjen

Berlin 14 Okt Amtl Feſtit Mats per 1000 kg Loco ſeſt
Termlne Gekünd Ctr Kündigungspr M Loco 116,0 120
nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat dez
per Sept Okt bez per Okt Nov bez per Nov Dez bez
per Dez Jan bez per April Mai bez Türkiſcher M bez
Amerikaniſcher bez rFutterwaare 138 145 M nach Qualität geringe bez Defekte M

Wien 14 Okt Telegr Mais pr Okt Nov Gd Brpr MaiJuni 6,02 Gd 6,07 Br
Peſt 14 Okt Telear Mais pr MaiJuni 5,64 Gd 5,66 Br
New York 13 Okt Telegr Mais New 52 C pro Buſhel
New Yo,rk 13 Okt Telegr Viſible Supply an Mais 5,200,000

Buſhel

Butter Eier Fleiſch
Berlin 13 Okt Ermittl d kgl Pol Präſ Rindſlelſch von der Keule1,10 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweineſlelſch e

Kalbfleiſch 1,09 1,50 Hammelſleiſch 1,00 1,40 M Butter 1,80 60 M
per 1 Kg Eier 60 Stüch 3,00 60 M

Nordhaufen 13 Okt Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſch
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelfleiſch 1,00 bis
1,10 Sped geräuch 1,40 bis 1,60 M Butter 2,00 bis 2,20 Tafel

l

New Hork 13 Okt Telegr Speck 6 C pro Pſd
Mehr

Berlin 14 Okt Wetzenmehl Nr 00 22,25 20,2519,00 Roggen mehl Nr 0 20,25 19,00 Nr 0 und
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Notiz bez z

7 Berlin 14 Okt Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg
unverſt incl Sack Still Gelündigt Ctr Kündtgungspreisr a Wer 5 i er per Nov Dezz t 18 i8 bisbez ber April Mal 19,65 bez T t ver Sun ededr

her t er e kee güinh in Umſatz 7000 Sac vr ob 4928 r Rov Febe L Jan Adet 9z vr Ott 48,60
e Mir Aio 66 New York 13 Olt Telegr Mehl 3 D 60 C im Faß 100 Pfd

Berlin 14 Okt Amtl Spiritus HonigCTermi wer m ſett Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz Bremen 12 Okt Bericht von Eduard Meyer Comp HonigFe
e wenig ver Gek 10,000 L Kündigungsp 38,8 ittse z dieſen Mon eSe h e h e eP pr Fehra Avri Na he e e d i i ben Sptriius r 106e v n loco ohne Faß 39,2 bis bez ab Speicher

eburg 14 Kartoffelſpiritus für 10,000 Literohne 86 50 M Die Aelteſten der e eheagdeburg 14 Okt Hermaun Walther Kartoffel piritus
r edriger Loco ohne gzt 39,50 40,09 M Ab Speicher unter freier hen

t en i piritus geſchäftslosniertgee i Proz ohne Faß loco 39,20 M Gp

geht zu vollen Preiſen ab Euba 28 31 Chili 36 37 M Alles verzollte
Waare vom Zollvereinslager

Ftroh Heu
Berlin 13 Okt Aarktpr nach Ermittl d kgl Pollz Präſ Riſtroh 4,00 bis 5,00 M Heu 4,00 bis 6,20 M t Voltn egrar giqt

Kartoffeln
Berlin 13 Okt Marktpr nach Ermitil des kal PolizKaxtoffeln 3,05 8,00 V pr 100 kg 2 et Soin Kchſ

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 14 Oit Amtl Feſtſt Kartoffelmehl princl Sack Term unveränd Ctlint 2 Ctr Laden gert t

per dieſen Monat 16,00 z abgelaufene Aumeldungen vom 1 d
r verkauft Durchſchnitispreis per Olt Nov 1 00 per

Druck und Verlag von Htto Hendel

Bericht vom 10 curr mitgetheilte Baiſſe der Mittel und geringen Hopfen 3

Stettin 14 Okt Telegr Rüböl unveränd pr Okt Nov 45,00 3

Erbſen per 190 kg Kochwaare 146,0 200,0 M 4

Nov Dez 16,00 per Dez Jan M Br Jan gebr
r rz März Apr l V April Mat 16,00 MN BrTrockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine unveränd

Gekündigt Ctr Zündigungopr M Loco dieſen Mon
16,00 abgelaufene Anmeldungen vom 4 d verkauft Durchſchniitspr

per Okt Nov 16,00 bez Br per Nov Dez 16,00 dez
Br per Dez Jan M Br ver Jan Febr Brver ärz April M April Mai 16,00 Br Feuchte Kartoffel
ſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine ündigt Ctr
Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat Br

per Okt Nov per Nov Dez per Dez Jan
Rang Pone Stoffe Webwaaren e g

ancheſter Olt Telegr 12r Water Taylor terTaylor S e Water Leigh zu 80 Water Clayton 8 s2r Mog Broole
s 40r Mule Mayoll 82/, r Medio Wilkinſon 92/, er Warpcops Lees

/2 36r Warpcops Rowland 87 40r Double Weſton 9 6ör Double
Qualität 11 32 116 vards 16 X 16 grey Printers aus 32r/46r 171

Berliner Börſe vom 14 Oktober
Dentſche und ausländiſche Fouds 3 Oberſchl E gr 97,50 Gu Staatspapiere z rer t gr 101,10 G

O n vDeutſche Reichsanleihe 104,40 G 101,70 bzBKonſ Anleihe a 6 23 W W 7 79 104 40 G
gechie Ober

Staats Sch Sch 99,90 b Thüringer VI 101,80 GPräm Anleihe 1 135,40 G 4 Böhmiſche Nordb Gold 96,50 bz
Ioſ Loſch Centrl Pföbr 102,10 dz 5 Dux Bodenb I 81,40 G
4 Sächſ Rentenbr 101,75 bz J d a 19 G31 Goth Pr Pfdbr I ab 98,40 bzG z /Gal Karl e 7976
2 do b ab dw RaſchauOd e3 do III rzb à 110 ab 92,90 bzB T Leo e Go ter 83 i do IV rzb à 110 ab 92,90 G 3 mb e e 2023 6

pracnt per 100 ob 8 un O t h
r Ctrbe do i0örh ad es es d zuiins 8839

W Hyp en i i S Oeſterr Hordweſtb 88,00
v V 156,00 3 Südöſt Bahn Lmnb 309,90 bzBSuts Verergredie 161,50 G do Se 103,65 be

o D Hp B Pfd Berlin 100,00 b Ungariſche Nordoſtb 78,00 b
n gningen h 8 Oſtbahn 1 Em 7760T en Se h 8 5 do do I Em 1öi z bz

u StäbiAul 18280 z a We ed à c Rente 65,69 bz S KozlowWoroneſch 100,25 b
5 GoldRente 87,75 b 2 Kurst Kiew 101,80 bzG5 Moscodtjaſan 100,20 6

5 Ungar PapierRente 77 858 Eure 10020 9
a 3323 4 Ruſſ NitolaiOblg 8400a Nummer 1977 3239 Schjg Jwanowo 9873Ruf An 1677 3 Bande en iy 92 z

O 1732 r Pult gaetet h 5259
s do Orientinl II 50,10 Translaukaſiſche Eſb Obl 68,20
5 do do III 58,70 bzRuſſ Gold Rente 1883 1608,25 b Vank und JuduſtrieAltieu,
Ju pud ausl Eiſenbahn stamm Der a e Gel 18 a

u Stamm Prior Llkticn Darmſtädter Bant 134,30 bzv
AachenMaſtricht 54,30 b DiskontoKommandit 186,90 b
See W 18,39 dz Deutſche Bant du 144,10 b

resl Schw do Genoſſeuſchaftsbauk 132,75 BBuſchtehrader Lit B 26,20 bz do r Berlin 60 92,25 G
Galiz KarlLudw 88,52 bz do do Meiningen 40/0 91,00 G
Gotthardbahn 102,00 B Dresdener Bank 125,60 e
Kronpr Rudolfbahn 74,90 G Leipziger KreditAnſtalt 170,90 B
MainzLudwigshafen 99,70 bz Magded Privatbaut a

MarienburgMlaäwta 62,60 bz Dilteldeutſche Kred Bant 90,00 bzG
r der 18028 b Heſiter KreditAnſtalt 448,59Rordh Erſurter abgeſt 45,25 bzB Keller Anſtalt 14075 2

Klcrt Südbahn 98,00 b S Bauk 117,10 6R ne gar 99,40 B Schleſ BankVerein 101,75
Berlin Dresden 47,60 GMod Halberſe 3 abg
Marienb Mlawka

S ſHſtpr Südbahn
v Saalbahn

AdmiralsgartenbadAkt 49,50 bz
Cröllwitzer Papierfabrik 195,75 B

114,20 bz Deſſauer d 188,50 dza e die aſchinen 226,00 z
rahü 88,49G WeimarGera 83,25 dzG VhönirVergwert Lit A 68,00 bzB

7Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Dortmu nder Union

Obligationen 57Bra Mart III dte h 27 25 830do III B 373 G lauziger Zucker 75,25 bz
4 do V 102,20 G Körbisdorfer Zucker 103,50 bz6do VI 100,20 bzG Sächſ Th Br B St A 201,00 B

do I 102,20 do St Prior 201,00 Gdo VII 101,50 t Sächſ Maſch Hartmann 123,50 G
do IX 101,20 G

4 do Dt Soeſt II4 do Nordbahn 101,20 G
4 Berlin Anhalt 101,60 B

Berlin Dresden gr 102,90 B
4 Berl Görlitz konb
42 Berl Hamb III tv 101,50 G
4 Brl Ptsd Mgd D 102,25 B
4 Berlin Stettin gar 191,50 G
42 Braunſchw Eiſenb
4 Brsl Schw Frb G
4 do H 101,40 G4 Köln Minden IV 101,80 B
4 do VI 101,10 bzG4 do VII 101,40 bz4 alleSor v St g m
z gd Halberſt 1860

t

do Stickmaſchinen
Zeitzer Maſchinen

Wechſel

Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T

Paris 100 fr 3 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 161,25 bz
Petersb 100 S R 3 W 198,10 bz

BaukDiskonto
Berlin Wechſel 4 Lombard
Amſterd Brüſſel 3 London

Varis 8 Petersburg 6 Wien 4
Gold Silber und Banknoten

115,59 B
156,00 B

do Lewzig 10100 Snne Bann eLe z ngl Banknotendo de s B 101,50 dzG 20Franks Stücke bö
3 do Wittenberge 87,25 bzB Dollars 4,17 G4 Mainz Ludw g kv 101,09 mperials 16,72 B
5 do 1878 I II ranz Banknoten 89,70 bzBdo konv Deſterr do 161,304 Niederſch Märk I 101,00 B Ruſf do 1989,00 bz

Leipziger Vörſe vom 14 Oktober

f Kgl Sächſ M ſ Kgl Sächſ ThlrHinenie an 87,50 6z Staatsanl 67 ab5 Loh 102,90

Meiner l
0 35 do 500 87,50 G a do 100,00 G

3 Stagiganl 1855 100 94,25 G ue e4 do is70 350 102/70 4 Altb Landesb Ohl 103,50 G
W a gar 206,50 P D Halleſche Straß les
49 Altenburg 206,5 Straßen B 0h Auge Zept 5 257 256G 14 z Malzf Schteud 212

e 50 g 109,50 8 Thür el i Lpz 137,00 G952 Buſchtiehrod Lit Z 126,00 8 do Stamm Pr 145,50
5 do B 74,00bz6 T7, Kette Elbſ Geſ Akt 113,50 P
9 DuxVodenbach 129,00 G 2 Zuckerraffinerie Halle 141,50 G
5 FranzJol 52 o 84,25 P 156 S Thür Br V St 200,00

15 do St Prior 200,00
Eiſenb St P l

AltenburgZei 189,7 Ausl Eiſ Pz Du wode i A Wo be e
9 do B ar AuſſigTepli 102,10h Böhm Nordbahn

Bank u Cred Llkt Bhichteh r 832
9i/ Allg D Cr A Lpz 170 r B Ndw 82,3563G7 Dresdener Bank i do Em 1871 63,25 be
7 Leipziger Bank 18450 63 5 13872 r5 do Kaſſen Verein 163,566 do Gold 104,25

Digl Geſeliſch 97,006 r Baenbach 8280b Sächſ Bank 117,00 G z o m 1871 81,865 b
4 Weimar Bank neue 72,00 Graz goflacher 1874 W
5 Zwicauer 98,00 5 do Em v 1871 u 72 79,59

Jud Alt Pr und 5 KaſchauOderberg 79,25Stamm Prior 4 Prag Dux Gold 94,00 Gu e dann iuldverſchr urnaun 90,007 DörſewipRaum 118,25 P ras
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